




Grußwort des Präsidenten

Liebe Mitglieder und Freunde 
unseres Sportclub Olching! 

Die letzten Monate waren für uns alle nicht
leicht,  trotzdem möchte ich  mich bei  vielen
von Euch für die geleistete Arbeit bedanken.
Trotz  Lockdown  wurden  im  Rahmen  der
gesetzlichen  Möglichkeiten  der
Trainingsbetrieb  soweit  es  ging  mit  Online-
oder  Einzeltraining  aufrechterhalten!  Auch
konnten Arbeitsdienste durchgeführt werden
und wir als Präsidium haben unsere Sitzungen online abgehalten. 

Trotzdem gibt es einige Events die wir derzeit nicht durchführen können
bzw. wollen! Wir haben gemeinsam im Präsidium beschlossen unsere 100-
Jahr Feier für 2021 endgültig abzusagen. Wir wollen keine kleine Feier für
privilegierte Gäste,  sondern ein  Fest  mit  Euch allen und das ist  mit  den
derzeitigen Auflagen nicht machbar! 

Nachdem  eine  Jahreshauptversammlung  nach  derzeitigem  Rechtsstand
nicht  unbedingt  notwendig  ist  und  wir  keine  Veranlassung  sehen  (alle
Vorstandsmitglieder sind weiter im Amt) diese auf Biegen und Brechen z.B.
online durchzuführen, werden wir vorerst auch für 2021 keine Planungen
aufnehmen.  Sollte  sich  die  Rechtslage  ändern  oder  eine  gewisse
Planungssicherheit eintreten ist eine Versammlung für Oktober denkbar. 

Im letzten Jahr kam leider das Beisammensein etwas zu kurz und wir waren
alle gezwungen zuhause zu bleiben. Ich würde mich daher freuen, wenn ich
Euch  alle  zu  einem  „Vereinsstammtisch“  am  letzten  Donnerstag  im
Monat begrüßen darf! Kommt am 29.07.2021 abends in unser Lajqis und
trinkt a kühle Halbe mit uns oder lasst euch eine leckere Pizza schmecken! 

Und jetzt viel Spaß mit den Berichten aus den Abteilungen! 

Euer Präsident
Eugen Schädler 



Bericht aus der Fußballabteilung
Reinhold Miefanger

Auch  aus  der  Fußball  Abteilung  wollen  wir  Euch  in  dieser
außergewöhnlichen Zeit auf dem Laufenden halten. Endlich ist  es wieder
soweit,  dass man ganz normal trainieren kann und auch Freundschaft  &
Vorbereitungsspiele bestreiten kann.

Leider  gibt  es  aber  immer  noch  Auflagen  mit  Zuschaueranzahl  und
Hygienekonzept. So dürfen insgesamt 1500 Zuschauer teilnehmen. Davon
200 Stehplätze mit Abstand und der Rest markierte Sitzplätze. Hoffentlich
wird das auch bald gelockert.

Unsere  erste  und  zweite  Mannschaft  sind  schon  wieder  fleißig  in  der
Vorbereitung für die neue Saison 2021/22. Die alte Saison wurde ja zwecks
Corona nach langen hin und her abgebrochen. Durch die Quotenregelung
verblieb  unsere  erste  Mannschaft  in  der  Landesliga.  Unsere  zweite
Mannschaft  belegte  nach  dem  Abbruch  und  der  Quotenregelung  den
beachtlichen 3.Platz in der Kreisklasse.



Leider  haben  uns  einige  langjährige  Spieler  verlassen.  Stefan  Held  und
Andreas Bartl haben uns in Richtung Geiselbullach verlassen. Ender Dag ist
aus familiären Gründen nach Neuperlach gewechselt.

Und zum Schluss noch unser Co- und Torwarttrainer Markus Remlein. Er hat
den Cheftrainerposten beim SC Günding übernommen. Vielen Dank an alle
und viel Erfolg für die Zukunft.

So freuen wir uns jetzt auf die neue Saison. Und das mit unseren Trainern
Martin Buch, Bernhard Dehmel, Alex Englisch und Thomas Schneider.

Die Saison der ersten Mannschaft beginnt 
am Freitag den 23.07.2021 um 19:30 Uhr in Gilching.

Die zweite Mannschaft beginnt 
am Sonntag den 01.08.2021 um 15 Uhr in Fürstenfeldbruck West.

Wir  freuen  uns  schon  wieder  zahlreiche  Zuschauer  bei  uns  im  Amper
Stadion willkommen zu heißen.

Euer Fußball Abteilungsleiter
Reinhold Miefanger



Liebe SCO-ler,
Roland Renn

seit Ende Oktober hat sich fußballtechnisch nichts getan, Corona hatte uns
fest im Griff und das Vereinsleben lahmgelegt. Erst „Soft-Lockdown“ dann
„Hard-Lockdown“  und  nichts  ging  mehr.  Hohe  Inzidenzzahlen  haben
schließlich im Frühjahr zum Abbruch der Saison geführt.

Draußen  auf  unserem  Gelände  und  in  unserem  Vereinsheim  waren  wir
allerdings  aktiv.  Im  November  haben  wir  mit  einem  groß  angelegten
Arbeitsdienst alles winterfest gemacht. Aber auch innen ist einiges passiert.
In einigen Arbeitsdiensten wurden,  natürlich immer unter Einhaltung der
gültigen Corona-Regeln,  ausgemistet,  umgebaut,  umgeräumt,  gestrichen,
geputzt, repariert und neugestaltet.

Ausgebremst  durch  Corona,  ging  es  nicht  ganz  so  schnell  voran  wie
gewollt. Das Ergebnis kann sich sehen lassen:

• die 5 Kabine, in die Jahre gekommen, erstrahlt in neuem Glanz, 
• im alten Trainerkammerl wurde ein Massageraum eingerichtet, 
• die  Böden  wurden  im  ganzen  Untergeschoß  mit  Hochdruckreiniger
geputzt,
• ebenso der Duschraum und die beiden Duschen im Schiedsrichterraum –
zusätzlich wurde in beiden Räumen in stundelangem Schrubben der Kalk
von Fließen und Armaturen entfernt, 
• die Sitzbänke in den Umkleidekabinen wurden abgebaut, geschliffen und
neu gestrichen und 
• die  Umkleidekabinen,  der  Korridortrakt,  die  Türstöcke  und  die  Türen
haben einen neuen Anstrich erhalten.

Fast hätte ich es vergessen, der Öltankraum wurde ausgeräumt, geputzt,
gestrichen und als Abstellraum umfunktioniert. Des Weiteren wurde in der
Dusche eine neue Abzugsanlage durch die Firma Stadnik eingebaut, welche
für trockene und gesunde Luft sorgen soll. 

Ein großes Lob und Dank an die vielen fleißigen Hände und im speziellen an
Waldemar  Pöllner,  der  unermüdlich  die  Arbeiten  vorangetrieben  hat.
Geschickte  Hände  wie  die  von  Peter  Rapacz  und  seine  Hilfsbereitschaft
haben uns gezeigt wie’s geht und weitergebracht.



Nach  Pfingsten  konnten  wir  Malermeister  Oliver  Menge  aus  Olching
gewinnen,  welcher  den  Vereinseingang  in  einem  strahlenden  weiß
aufblitzen  lässt.  Das  Sahnehäubchen  seiner  Arbeit  ist  das  Vereinslogo
welches im schönen königsblau an der Wand leuchtet.   

Auch der Ball darf wieder rollen. Die ersten Trainings und Testspiel finden
statt.  Am 24.07.  geht’s  wieder  los,  da  wird  es  laut  beim SCO wenn wir
unsere Mannschaft anfeuern.

Bis dahin gibt es noch ein bisschen was zu tun. Es muss schön sein, wenn
wir  unsere  Gäste  empfangen.  Der  nächste  Arbeitsdienst  ist  für  den
10.07.2021 geplant.  Neben Reststreicharbeiten geht es hauptsächlich um
die Außenanlagen. Der viele Regen und das warme Wetter lässt das Gras
wuchern,  das  muss  weg!  Wir  freuen  uns  auf  jede  helfende  Hand.  Also
packen wir’s an!

In diesem Sinne, bleibt gesund und bis demnächst beim SCO!
Euer Roland



Bericht Schatzmeister

Liebe SCOler,

trotz  der  widrigen  Bedingungen  im  letzten  Jahr  mussten  wir  keine
nennenswerten  finanziellen  Einbußen  hinnehmen.  Die  Hohe  der
Mitgliedsbeiträge blieb in etwa konstant und auch die meisten Sponsoren
konnten  uns  wie  in  den  Vorjahren  unterstützen.  Um  die  Pächter  der
Gaststätte  während  des  zweiten  Lockdowns  zu  unterstützen,  haben  wir
entschieden, die Pacht zu halbieren.

Probleme gibt es mit dem Steuerberater des Vereines, dieser hat sich im
letzten Jahr als sehr unzuverlässig gezeigt,  mit  der Auswirkung, dass der
Jahresabschluss 2019 erst diese Woche abschließend fertiggestellt wird. Wir
haben deshalb entschieden nach Fertigstellung des Jahresabschlusses 2019
zu einer Steuerkanzlei hier bei uns in Olching zu wechseln, von der wir uns
eine deutlich bessere Erreichbarkeit versprechen.

Die  digitale  Prüfung  und  Freigabe  von  Rechnungen  durch  die
verantwortlichen Abteilungsleiter wurde erfolgreich eingeführt.

Bis zum nächsten Mal wünsche ich euch alles Gute und bleibt gesund!

Georg Förster
Schatzmeister



Unser FSJ für die Saison 2021/22

Sarah  Inzinger  ist  18,  kommt  aus
Petershausen, hat gerade ihr Abitur gemacht
und  spielt  selbst  leidenschaftlich  gerne
Fußball.  Als sie gesehen hat, dass sich beim
SCO sehr  Vieles  um die  runde (früher  mal)
Lederkugel dreht hat sie begeistert zugesagt
ihr Freiwilliges Soziales Jahr 2021/22 beim SC
Olching zu leisten.

Sie wird viel Gelegenheit bekommen mit dem
Fußball  und Kindern zu arbeiten.  Ballschule,
Fußballschule,  Bambinis  und  die  Betreuung
zweier  Jugendmannschaften  gehören  zu  ihrem  Verantwortungsbereich.
Dazu  verschiedene  Kooperationen  mit  Gymnasium,  Mittelschule  und
Kindergärten im Rahmen von “Sport nach 1” und “Baerchen”.

Schon im August wird sie die C-Lizenz im Breitensport des BLSV erwerben
damit sie voll ausgebildet nach den Sommerferien anfangen kann. Dass sie
ein großes Herz für Fußball und Kinder hat bewies sie uns auch schon im
Juli bei der Trainings-Unterstützung von Ballschule, Bambinis und E4.

Herzlichen Willkommen Sarah!
Euer FSJ Anleiter
Bernhard Huppmann





JFG Amperspitz ist Geschichte

Es  war  in  weiten  Teilen  eine  gute  Geschichte.  Denn  die  JFG  hat  die
Olchinger Fußball-Jugend über schwere Zeiten und magere Jahre hinweg
gerettet. Die Gründung vor gut 10 Jahren geschah ja nicht aus Liebe oder
Überzeugung, sondern der Not gehorchend. Die Stammvereine, SV Esting,
TSV Geiselbullach und SC Olching konnten einfach keine komplette eigene
Jugend mehr auf die Beine stellen. So bildete sich eine Gemeinschaft aus
ungleichen  Partnern.  Sowohl  nach  Anzahl  der  Spieler,  Engagement  der
Trainer  als  auch  dem  organisatorischen  Aufwand  und  verfügbaren
Spielplätzen.

Im Lauf der Jahre gab es große Erfolge und große Enttäuschungen. Es gab
Denkwürdiges und Banales. Alle Jahre wieder galt es die Teams mit Trainern
und Material auszustatten. Es ging oft um begrenzte Finanzierungen und
die  ungleiche  Verteilung  von  Ressourcen.  Es  gab  persönliche
Freundschaften und Konflikte. Gute Zusammenarbeit und Kämpfe mit dem
BFV.  Alles,  wie  in  einem  normalen  Verein  auch.  Nur;  die  Lösung  von
Konflikten  und  Problemen  stellte  sich  oft  als  unmöglich  dar.  Wo  ein
einzelner Verein intern auch mal eine Entscheidung erzwingt,  konnte die
JFG mit Rücksicht auf die Belange aller drei Partner, Probleme oft gar nicht
bewältigen. Wir mussten mit den angestauten Defiziten leben.

Ein ideelles Grundproblem haben wir nie in den Griff bekommen können:
Die  mangelnde  Identität  der  JFG.  Daraus  resultierte  eine  geringere
Bereitschaft  von  Trainern,  Helfern,  Funktionären  und  Sponsoren  sich  zu
engagieren als dies im Stammverein der Fall ist. Dieses, von vielen Seiten
immer wieder  vermittelte  Gefühl  “nicht  gewollt”  zu  sein,  hat  das  Dasein
zusätzlich erschwert.

Das Aus der JFG Amperspitz wurde in der Rückschau mit Corona besiegelt.
Die  A-Jugend  löste  sich  unvermittelt  und  beinahe  spurlos  im  Frühjahrs
Lockdown 2020 auf. Der BFV brachte zeitgleich die Meldeliga auf den Weg.
Was  bedeutet,  dass  man  auf  Kreisebene  keine  Ligen  mehr  über  die
Jahrgänge hinweg verteidigen muss.  Und der Vorstand der JFG war sich
darüber  einig  nicht  mehr,  wie  viele  Jahre  zuvor,  Alles  und  Jedem
hinterherlaufen zu wollen um den Spielbetrieb aufrecht  zu  erhalten.  Wir



haben es dann trotzdem bei der Suche nach Trainern für die vier neuen  
D-Jugenden  (20/21)  gemacht  und  sind  im  Namen  der  JFG  gescheitert.
Erstaunlich,  dass sich danach innerhalb weniger Tage (oder nur Stunden)
Trainer und Teams in den Stammvereinen gefunden haben. Ein nicht mehr
zu übersehendes Zeichen des nahenden Endes.

Es sind dann Gespräche unter und mit allen Vorständen der Stammvereine
gelaufen,  aber  niemand  schien  der  JFG  ein  Träne  nachzuweinen.  Die
Interessen  der  Stammvereine  sind,  wie  es  aussieht,  zu  unterschiedlich
geworden. Am Ende hat aber die erfolgreiche Arbeit der JFG für volle Kader
bei den Herrenteams des TSV Geiselbullach, des SC Olching und sogar des
TSV Gernlinden gesorgt.  Die Fußballabteilung des SV Esting hat ja  nach
Satzung keinen Senioren Fußball.

Die Verbände BLSV und BFV sind auch nicht betrübt über die Abmeldung
der  JFG.  Dort  hat  man  den  praktizierten  Breitensport  in  einer  Jugend-
Förder-Gemeinschaft schon immer mit Argwohn betrachtet. Als wir in der
Saison 17/18 mal sechs(!!) D-Jugenden in der Spielgruppe gemeldet haben,
hat man uns beim Spielgruppenleiter eh für irre erklärt.

Jetzt bauen die drei Stammvereine wieder ihre eigene Jugend auf. Der SC
Olching hat dem SV Esting und dem TSV Geiselbullach Kooperationen mit
dem Ziel  einer möglichst  hochwertigen Ausbildung der Nachwuchskicker
angeboten. Noch gibt es keine konkreten Vereinbarungen. Zum Wohle der
Kinder  und  Jugendlichen  würde  ich  mir,  als  noch  Vorstand  der  JFG
wünschen, dass fruchtbare Kooperationen zustande kommen werden.

In Zeiten der Pandemie ist es überdeutlich geworden, dass es zuallererst
darauf ankommt, dass die Kinder überhaupt Sport machen (dürfen).  Erst
dann stellt sich die Frage wo ein Kind in seinem sportlichen Werdegang am
besten aufgehoben ist. Hier vertraue ich dem Team der SCO-Jugend mit
ihrem  großartigen  Nachwuchskonzept.  Jedes  fußballverrückte  Kind  in
Olching und aus dem Umland wird beim SC Olching seinen Platz finden
können!

Euer bald Ex-JFG Vorstand
Bernhard Huppmann



Bericht aus der Jugend

Nachdem die Saison 2020/2021 leider wieder Corona bedingt für unsere
Jugendmannschaften im Herbst abgebrochen werden musste, hat sich doch
in dieser fußballfreien Zeit einiges beim SC Olching getan. In zahlreichen
Online-Meetings  wurde  zwischen  dem  Vorstand,  Jugendabteilung  sowie
weiteren  Schlüsselpersonen  an  einer  Neuausrichtung  und  einem
Sportlichen Konzept gearbeitet. Durch die Auflösung der JFG ergab sich die
Chance alle Mannschaften beim SC Olching zu integrieren. So wurde das
ausbildungsorientierte  Konzept  den  Trainern  und den  anderen  Vereinen
vorgestellt.  Leider  kann  es  zu  keiner  Zusammenarbeit  mit  den  anderen
beteiligten Vereinen und somit wird das Konzept unter der Flagge des SC
Olching umgesetzt.

Der  SC  Olching  kann  nun  mit  Beginn  der  neuen  Saison  eigene
Mannschaften bis zur A Jugend beim BFV anmelden und freut sich auf die
Zusammenarbeit.  Im  Vordergrund  dabei  steht  die  Transformation  vom
Breitensport  zum ausbildungsorientierten Fußball  mit  enger Abstimmung
durch Koordinatoren mit  der  Sportleitung.  Unterstützt  werden wir  dabei



von Jürgen Frank der uns Unterstützung bei der Umsetzung angeboten hat.
Mit  dieser  Zusammenarbeit  werden  wir  zeitnah  alle  Voraussetzungen
schaffen unsere Ziele langfristig zu erreichen.

Dabei liegt der Fokus auf die Ausbildung der Kinder und Jugendlichen in
den  unterschiedlichen  Altersklassen.  Es  werden  die  Voraussetzungen
geschaffen, dass jedes Kind die Möglichkeit hat, seine Fähigkeiten in einer
homogenen Mannschaft zu entwickeln und stetig zu verbessern. Dies soll
durch  ständige  Weiterbildung  und  lizensierte  Trainer  in  den  nächsten
Jahren erreicht werden. 

Seit einigen Wochen ist nun wieder uneingeschränkter Trainingsbetrieb am
Gelände möglich und alle neu zusammengestellten Mannschaften befinden
sich wieder im regelmäßigen Training. Für die Jugendabteilung gibt es in
den nächsten Wochen noch viel zu tun, da jede Mannschaft mit Material,
Trainings- und Wettkampkleidung ausgestattet werden muss.

Am letzten Juli-Wochenende wird unser Sommerjugendturnier für die G-E
Jugend am Gelände stattfinden und auch da laufen die Vorbereitungen auf
Hochtouren.

Wir freuen uns auf eine hoffentlich Corona freie Saison!
Die Jugendleitung



Bericht Bogenabteilung

Liebe SCOler,

aufgrund der Einschränkungen durch die Pandemie, war das letzte Jahr bei
den Bogenschützen ereignislos. Der Trainingsbetrieb war kaum möglich, die
Wettkämpfe wurden gar komplett abgesagt. 

Aber es gibt auch Licht am Ende des Tunnels. Seit ein paar Wochen können
wir  wieder  trainieren  und  auch  einige  Anfänger  konnten  nach  langem
Warten endlich loslegen. Besonders freuen wir uns,  dass Peter Kubbutat,
Marzena  Lach,  Anna-Maria  Schuster  und  Mario  Wrodarczyk  trotz  der
schwierigen  Trainingsbedingungen  zur  bayerischen  Landesmeisterschaft
Ende Juli qualifiziert haben. Wir wünschen den vieren viel Erfolg und alle ins
Gold!

Georg Förster
Sportleiter Bogen



Sponsoren bleiben treu

Bis  März  2020  haben  sich  die  Vertragsabschlüsse  mit  neuen  und  alten
Sponsoren des SCO gut entwickelt. Weitere Steigerungen waren eigentlich
schon  abzusehen.  Entsprechende  Gespräche  waren  bereits  geführt  und
Vereinbarungen schon besprochen, als unvermittelt der erste Lockdown für
kompletten Stillstand sorgte.

Sehr schnell war klar, dass viele unserer Sponsoren durch die Maßnahmen
gegen Corona hart getroffen werden. Wie groß die Schäden sein werden,
war  nicht  abzusehen.  Darum  haben  wir  bereits  im  April  2020  unsere
Sponsoren  kontaktiert  und  unsere  Kooperation  in  schweren  Zeiten
zugesichert.

In  den  Monaten  darauf  konnten  zwar  einige  neue  Partner  gewonnen
werden und manch bestehender Sponsor hat sich großzügig gezeigt, aber
insgesamt war überall eine große Vorsicht zu spüren. Größere Projekte, wie



der Allwetterplatz auf den ehemaligen Tennis Feldern hätten ohne Corona
evtl.  schon  beginnen  können.  Aber  die  Gespräche  mit  einem  größeren
Unterstützer mussten auf Eis gelegt werden.

Doch insgesamt sind uns unsere Sponsoren treu geblieben. Die wenigen
Kündigungen  konnten  wir  so  weit  kompensieren.  Wer  den  SCO in  den
nächsten Wochen und Monaten besucht, kann auch einige der Änderungen
sehen. Von der Begrüßung an der Stirnseite des SCO-Heims über viele neue
Trikots  und  anderen
Sportbekleidungen  bei  Herren,
Jugend bis hin zu den Kleinsten.

Es  ist  wenig  realistisch,  dass
schon  Ende  2021  wieder
“Normalität”  einkehrt  und  wir
bei  der  Gewinnung und Pflege
der Sponsoren wieder auf gute
Zuwächse vertrauen können. Ich
rechne  damit  erst  im  späten
Frühjahr 2022. 

Aber  viel  wichtiger  als  einige
Euros hin oder her ist uns, dass
die Unternehmen,  Einzelhandel,
Dienstleistung und Gastronomie
die  Pandemie  insgesamt
überstehen.  Damit  wir  uns
irgendwann  wieder  zusammen
über tobende Kinder, spannende Spiele und Erfolge in allen Klassen und
Sportarten  freuen  können.  Also,  liebe  SCOler,  weiter  gilt:  “Support  your
local dealer!”

Werte Sponsoren,
Danke für Eure Unterstützung!

Bernhard Huppmann
Vizepräsident





Aus der Kegelabteilung

Nach dem Abbruch der Saison 20/21 im Oktober wurde es für lange Zeit
dunkel auf der Kegelbahn. Erst  6 Monate später starteten wir  die ersten
zaghaften  Versuche,  wieder  ein  Training  durchzuführen.  Inzwischen  ist
wieder voller Trainingsbetrieb, die Kegler sind mit Feuer und Flamme dabei
und sehnen  die  Wettkampfsaison  herbei.  Bis  dahin  werden  noch  einige
Wochen vergehen, Start ist üblicherweise Mitte September.  Bleibt nur zu
hoffen, dass nicht wieder der Abbruch nach 3 Spielen wie 2020 erfolgt und
wir eine Saison zu Ende spielen können. Ob wir die guten Ergebnisse aus
19/20 wiederholen können, steht nach so langer Zeit in den Sternen. 

Leider  mussten  wir  Abschied  von  unserem  „Vossi“  nehmen.  Völlig
überraschend  hat  sich  der  große  Indianerfreund  im  November  „in  die
ewigen Jagdgründe“ verabschiedet. Es waren uns nur rund 2 Jahre mit ihm
vergönnt, viele schöne und spannende Momente durften wir erleben. Wir
denken oft an ihn. Hinterlassen hat er uns, wenn man so will, eine Keglerin.
Vossi hat Gabi Braun zum Kegeln mitgebracht und nach einigen Testläufen
hat sie an unserem Sport Gefallen gefunden und ist neben Minigolf nun
auch bei uns aktiv. Sie wird die erste Dame seit über 30 Jahren sein, die für
den SC Olching Punktspiele bestreitet. Wir freuen uns darauf. Es fehlt dann
noch  Jörg  Sagert,  der  nach  seinen  2  Knie-Operationen  noch  nicht
einsatzfähig ist. Alle übrigen 9 Mann sind an Bord, auch wenn immer wieder
bei  dem  einen  oder
anderen  sich
Wehwechen melden, was
bei  unserem
Durchschnittsalter  auch
kein Wunder ist. Insofern
wäre  Zuwachs  sehr
willkommen.

Zum  dritten  Mal  dabei
waren die Kegler bei den
Olchinger  Minigolf-
Stadtmeisterschaften. Ein
„Stockerlplatz“,  nämlich



die  Bronzemedaille,  war  das  hervorragende  Ergebnis  im
Mannschaftswettbewerb.  Herausgeholt  haben  ihn  die  Herren  Wolfgang
Roth,  Heribert  Weixler,  Georg  Grafas  und  Mike  Roth,  der  in  der
Einzelwertung den 4. Platz erreichte.

Walter Steindl

SCO-Heim mit den neuen Öffnungszeiten:

Montag:
17:30 – 22:30

Dienstag: Ruhetag
Mittwoch: Ruhetag

Donnerstag:
17:30 – 22:30

Freitag:
17:30 – 22:30

Samstag:
17:30 – 22:30
(Bei Heimspielen ab
11:00 Uhr geöffnet)

Sonntag:
11:30 – 20:00

Letzter Donnerstag im
Monat Vereinsstammtisch! 



SCO offensiv auf Instagram & Co

Der Vorstand war im Winter alles andere als untätig. Ohne Tagesgeschäft -
wegen Lockdown - haben wir uns den strategischen Themen gewidmet. Ein
großes Thema dabei war “Social Media”, also die schnelle Verbreitung von
Nachrichten  und  Infos
über  Instagram,
Facebook, WhatsApp und
die  im  Vergleich  schon
fast  altehrwürdige
Homepage des SCO.

Wo manch eingefleischter
SCOler nur verständnislos
mit der Stirn runzelt dreht
sich  Vieles  um  Social
Media. Die jungen Spieler
der  Herren,  deren
Freunde  und
Freundinnen,  die  jungen
Eltern  unserer  Bambinis
und nicht wenige gesetzte
Damen  und  Herren
verbringen  jeden  Tag
einiges  an  Zeit  auf
Plattformen,  wie
Facebook, WhatsApp und
vor allem Instagram. 

Dass wir dort einen guten
Teil  unserer  Zielgruppe
ansprechen  können  steht
außer Zweifel,  aber wer soll denn das noch alles machen? Dann muss es
auch gut gemacht sein, weil wir uns ja nicht vor einer großen Öffentlichkeit
blamieren wollen. Wir  haben gesucht und mit  Martina Klein-Minigshofer
(Präsidentin  Faschingsgilde  Olching!)  einen  Volltreffer  gelandet.  Besser
vernetzt  kann  man in  Olching wohl  nicht  mehr  sein  als  Martina.  Sie  ist



technisch  top
und  hat  viel
Spaß an Social
Media.

Seit  Mai  2021
wird  Martina
regelmäßig
mit  Grafiken,
Text  und
Bildern  aus
allen
Abteilungen
“gefüttert”. Sie
entscheidet
dann  was,
wann und wie
gepostet wird.

Zu finden in
Instagram
unter

@scolchingofficial (https://www.instagram.com/scolchingofficial/) und in 
Facebook unter https://www.facebook.com/sco.fussball/

Es sind weitere Schritte geplant um uns in Social gut zu präsentieren, aber
darüber mehr beim nächsten Mal. Fürs Erste wär es großartig, wenn auch
Du unseren Kanälen folgst!

Euer Vize
Bernhard Huppmann






